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Gehörlosen-Touristenklub St. Gallen. Am
16. Februar 1936 fand unter dem Vorsitz des

Präsidenten Hans Dreyer, die 27.
Generalversammlung, die ziemlich vollzählig war, im
Restaurant „z. Dufour" statt und hieß die
anwesenden Mitglieder sowie auch drei Gäste
willkommen. Nach der Bekanntgabe der
reichhaltigen Traktandenliste kamen die Wahl zweier
Stimmenzähler und die Vorlesung des
Protokolls rasch an die Reihe. H. Dreyer verlas
seinen ausführlichen Jahresbericht, der guten
Beifall fand. Der von den Revisoren erstattete
Brief beantragte die Jahresrechnung zu genehmigen

und dem abtretenden Kassier, R.Wag¬
ner, für seine Mühewaltung Dank und
Entlastung zu »erteilen. Im Jahresbericht erwähnte
der Präsident, daß im vergangenen Jahre drei
Ausflüge ausgeführt wurden, nämlich 1.
Bluestausflug über Rheineck und Walzenhausen nach
der aussichtsreichen Meldegg und nachher ins
Rheintal und zurück nach Rheineck; 2.
Bergwanderung auf Hohen Kasten über Stauberen,
Saxerlücke und dann auf Roslenalp und zurück
über Bollenwies nach Weißbad, und 3.
Gesellschaftsautofahrt nach Schwägalp zur Besichtigung

der Säntisschwebebahn und im Anschluß
mit Bergwanderung auf die Thierwies. Ferner

wurde das Waldspielfest im Sitterwald
bei St. Gallen veranstaltet, das aber sehr
schwach besucht wurde. Vielleicht haben die

Mitglieder vergessen, im Arbeitsplan Nachschau

zu halten. Was den Mitgliederbestand
anbetrifft, sind zwei Austritte, zwei Streichungen

wegen Nichtbezahlung der Beiträge und
zwei neue Eintritte zu verzeichnen.

Der neue verbesserte Statuten-Entwurf und
die Einführung der Reisekasse machten eifrige
Diskussion, dennoch kamen dieselben schließlich
unter Dach. Infolge der drei Rücktritte der
Kommissionsmitglieder (Aktuar, Kassier und
Beisitzerin), wurde die Kommission durch
geheime Wahl wie folgt neu bestellt. Präsident:
H. Dreyer (bisher); Vizepräsident: H. Meß-
mer (bisher); Kassier: Herm. Schoop (neu);
Aktuar: W. Fitze (neu) und Beisitzerin: Frl.
F. Fischbach (neu). Als Revisoren belieben Frl.
G. Ender und Ernst Schwarz. (Schluß folgt.;

Taudstummenverein „Edelweiß", Langenthal.
Sekretär: Gtto Künzli, Maler,

Nsuhardstratzs 8, Glten.
Versammlung im »Restaurant zum „Sternen"
in Langenthal, Sonntag den IS. April 1S3S,

nachmittags 2 Ahv.

Schweiz.
Verband für Taubstummenhilfe.
Mitteilungen des Vereins und seiner Mitglieder.

Zwei Hauptversammlungen.

Am 19. März tagte in Aarau die ordentliche

Vereinsversammlung des Schweiz.
Verbandes für Taubstummenhilfe. Nebst
dem Zentralvorstand waren anwesend die
Delegierten der Anstalten, Heime, Fürsorgevereine,

Stiftungen und andere Mitglieder, welche
alle zum Wohle der Taubstummen arbeiten.
Jahresbericht und Jahresrechnung wurden
genehmigt. Der Verband gab im Jahre 1935
Fr. 10484.70 für die Fürsorge aus. Aus fast
allen Kantonen der deutschen Schweiz langten
Hilfsgesuche ein, denen meist entsprochen werden

konnte. Die Versammlung gedachte der
großen Verdienste der verstorbenen Frau S.
Sutermeister um die Taubstummensache und
beschloß einen Beitrag an die würdige
Ausgestaltung der Grabstätte von Herrn und Frau
Sutermeister.

Die Versammlung genehmigte für das Jahr
1936 folgende Kredite und Beiträge:

a) der Kommission für Bildungssragen einen
Kredit von 1000 Fr. für Reisestipendien.

b) deü Fortbildungskursen für Taubstumme
einen Kredit von 500 Fr.

c) der Schneider-Lehrwerkstätte für
Taubstumme in Oerlikon-Zürich einen Beitrag

von 2600 Fr.
ck) dem Taubstummenheim Uetendorf einen

Beitrag von 1000 Fr.
e) dem Taubstummen-Lehrerverein einen

Beitrag von 250 Fr. für die Durchführung
der Taubstummenlehrerversammlung

in Münchenbuchsee.
f) der Taubstummenanstalt Landenhof bei

Aarau zum 100jährigen Bestehen eine
Jubiläumsgabe von 1000 Fr.

s) dem Schweiz. Taubstummenrat einen
Beitrag von 200 Fr.

(Schluß folgt.)

Verschiebung im Predigtplan.
Wegen dem Kinderfest in Langnau wird der Hre

digtplan wie folgt verschoben:

Langnau, am 21. Mai statt am IS. April,
Burgdorf, am IS. April statt am 3. Mai. ».

Bühl« h Werder, Buchdruckerei zum „Althos", Bern.
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